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Training 1: Einführung
Kurzinformation für den finance coach 
 
Allgemeiner Überblick

Thema der Einheit Einführung

Inhalte •	 Stärken und Vorlieben der Schüler
•	 Wünsche, Ziele und Träume von jungen Menschen
•	 Wege und Möglichkeiten zum Erreichen kurzfristiger Wünsche 

und Träume
•	 Persönlicher Umgang mit Geld (Selbsttest: Welcher Geldtyp 	

bist du?)
•	 Kreativer Umgang mit dem Wortfeld Geld/Finanzen

Zielgruppe •	 5. und 6. Klasse (Schultyp und Kenntnisstand abhängig)

Zeitlicher Umfang •	 Ca. 90 Minuten 

Arbeitsunterlagen •	 Leitfaden für den Finance Coach und animierte PDF-Präsentation
•	 Arbeitsblätter Mind-Map, Eure Träume, Geldtyp-Test
•	 Poster: Eure Träume
•	 Feedbackbogen für Schüler, Lehrer und den Finance Coach 	

zur Bewertung der Unterrichtseinheit

Weitere Materialien •	 Beiliegend: Kugelschreiber, Schreibblöcke, Arbeitsmappen, 
Tasse für Lehrer, Posterstrips

•	 Selbst mitzubringen: Beamer, Laptop mit Software 
QuickTime, Media- oder RealPlayer zum Abspielen des Films, 
Lautsprecherboxen für das Laptop, Mehrfachsteckdose und 
Verlängerungskabel
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Überbl ick
training 1: einführung

Mach dich finanzfit!
Training 1 : Einführung
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• Kennenlernen von 
My Finance Coach und 
der Initiative

• Antizipieren der In-
halte von My Finance 
Coach1  2Min.

ca.

Wir lernen 
Jugendliche kennen, 

die über ihre 
Ziele und Träume 

sprechen.

Wir rappen 
und dichten. 

Wir machen 
einen 

Geldtyp-Test.

Wir reden 
über 

Wirtschaft und 
Finanzen.

Was dich heute
erwartet:
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• Inhaltlicher Überblick

• Spannung steigern

3  2Min.
ca.

Finance

Coach
Mind-Map
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• Vorwissen aktivieren 
und fixieren

• Erwartungen wecken

2  5 Min.
ca.

Was kannst du besonders gut?

Wir haben alle besondere Stärken.
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• Sich persönlicher Stär-
ken und Fähigkeiten 
bewusst werden

• Selbstbewusstsein 
zeigen

 5 Min.
ca.

Er fragt im Freundeskreis, 
wer auch Musik machen möchte.

Er gründet mit seinen Freunden 
eine Band.

Sie melden sich gemeinsam in der 
Musikschule an.

   Pauls Traum: Er möchte 
    Gitarre spielen können. Was sind seine 

  nächsten Schritte?

Allein zuhause üben
macht Paul keinen Spaß. 

Notenhefte fi ndet er langweilig.

Nur mit Musikunterricht dauert 
ihm das Lernen zu lange. 

   Warum hat 
      er damit noch nicht 
    angefangen?
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• Identifikation mit 
Gleichaltrigen

• Spannung steigern

6 4Min.
ca.

     Film ab ...
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• Identifikation mit 
Gleichaltrigen

• Sich auf das Thema 
einlassen

5  12 Min.
ca.

Was möchte ich gerne können?

Warum habe ich damit noch nicht angefangen?

Wie kann ich mein Ziel erreichen?

Arbeitsblatt 2
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Weitere Tipps zum Erreichen deiner Wünsche gibt es in Training 3 Planen!

• Auseinandersetzen 
mit persönlichen 
Wünschen und Zielen 
und Fixieren dieser

• Wege der Verwirkli-
chung suchen

• Zielerreichung als 
Prozess verstehen

7  6 Min.
ca.

Welcher

Geldtyp
bist du?
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• Sich eigener Verhal-
tensweisen bewusst 
werden

9  1 Min.
ca.

Voraus-
schauend

Überlegt

Sparsam  

Der organisierte Geldtyp
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• Sich ggf. wiederfinden 
in der Beschreibung

• Erste Identifikation 
mit bzw. Abgrenzung 
von diesem Charakter10  1 Min.

ca.

Eure Träume
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  Wie du Geld für deine Zukunft und deine Träume sparen kannst,erfährst du in Training 4 Sparen!

• Ergebnissicherung

8  8 Min.
ca.

Training 1: Einführung/Überblick/Seite 2

A
ns

ic
ht

se
xe

m
pl

ar



Training 1: Einführung/Überblick/Seite 3

Finance

Coach
Mind-Map
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Deine Meinung
ist gefragt!
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in jedem alter spielt geld eine wichtige rolle.

Wir alle haben 
besondere Stärken.

Jeder von uns hat seine persönliche art,
mit geld umzugehen und entscheidungen 
zu treffen.

Wir können unsere träume 
und ziele verwirklichen. geld und Wirtschaft 

können Spaß machen.

Mach dich finanzfit!Tipps
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Training 2 : Kaufen 

Training 3 : Planen

Training 7 : Online

Training 4 : Sparen

Training 6 : Umwelt und Wirtschaft

Training 5 : Umgang mit Risiken

My Finance Coach bietet euch noch mehr

Training 6 : Umwelt und WirtschaftTraining 6 : Umwelt und Wirtschaft

Mit Zusatzmaterial,
spannenden Inhalten 
und noch mehr Fun!
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Typ A :  der organisierte Geldtyp

Typ B :  der emotionale Geldtyp

Typ C :  der überzeugte Geldtyp

Typ D :  der spontane Geldtyp

Ausgabe-
freudig

Selbstsicher

Stark

Fantasievoll
Aktiv

Unbeschwert 

, 

Der emotionale Geldtyp

Locker

Trendy

Gefühlsorientiert

Voraus-
schauend

Überlegt

Sparsam  

Der organisierte Geldtyp

Jeder von uns hat seine persönliche 
Art, mit Geld umzugehen 
und Entscheidungen zu treffen.
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Mehr Spannendes zum Thema Geldausgeben in Training 2 Kaufen!

15

Überbl ick

16

17

19

18

20

training 1: einführung

 2Min.
ca.

 17Min.
ca.

 4Min.
ca.

 2Min.
ca.

 1 Min.
ca.

 8 Min.
ca.

Der spontane Geldtyp

Fantasievoll
Aktiv

Unbeschwert
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• Sich ggf. wiederfinden 
in der Beschreibung

• Erste Identifikation 
mit bzw. Abgrenzung 
von diesem Charakter 

• Kreativ-humorvollen 
Umgang mit dem 
 Thema erleben

• Begeisterung wecken

A     B     C     D 

Arbeitsblatt 3

A, B, C oder D - der Buchstabe, der am häufigsten 

             hinter deinen Antworten steht, 
verrät dir, welcher Geldtyp du bist.

Teste dich jetzt
    Du triffst dich mit deinen Freunden im Einkaufszentrum und schlenderst durch 

verschiedene Geschäfte. Was trifft auf dich am ehesten zu?

D   Eigentlich wollte ich gar nichts kaufen, aber dann habe ich ein Oberteil mit Kunstdruck 
gefunden – da konnte ich nicht widerstehen! 

B   Shoppen ist eigentlich nicht so mein Ding und ich brauche auch gar nichts Neues, aber 
ich bin gerne mit meinen Freunden unterwegs. 

C   Ich kauf mir die neue CD meiner Lieblingsband, ein neues T-Shirt will ich auch und dann 
schau ich noch nach Schuhen. 

A    Aufs Einkaufszentrum hab ich eigentlich keine Lust und schlage deshalb vor, ins 
Schwimmbad zu gehen – da hat man mehr Spaß und gibt weniger Geld aus. 

   Nächste Woche hat deine Mutter Geburtstag und du gehst heute los, 
um ihr ein Geschenk zu besorgen.

D   Was ich schenke, weiß ich immer erst, wenn ich es vor mir im Laden sehe. Es muss mir 
spontan gefallen, und dann kaufe ich es. 

C   Sie liebt Blumen und bekommt den größten Strauß der Welt! Der wird sicher nicht ganz 
billig, aber das ist es mir allemal wert. 

A   Ich hab mir überlegt, dass eine große Schachtel Pralinen am besten ist. Die schmecken 
gut und sie hat lange was davon. 

B   Ich bastel einen Kalender mit Fotos aus ihrer Kindheit. Das ist persönlich und kostet 
nicht viel. 

  Irgendwie gefällt dir dein Zimmer nicht mehr. Was machst du?

C   Ein neuer Teppich, eine moderne Lampe und ein großer Sitzsack für meine Freunde 
peppen das Ganze gleich auf. 

D   Ich geh mit meinen Eltern in den Baumarkt, such mir ein paar Farben aus und dann male 
ich die Wände bunt an. 

A   In einem Geschäft habe ich ein Regal gesehen, in das noch mehr Bücher passen und für 
das ich jetzt spare. 

B   Ich stelle einfach die Möbel ein bisschen um und eine Wand schmücke ich mit Fotos 
vom letzten Familienfest. 

Bitte gib pro Frage nur 1 Antwort!

    Auf dem Schulhof tragen plötzlich alle gestreifte Kapuzenpullis. 
Machst du da mit?

D  Mitmachen? Ich war einer der Ersten, die damit angefangen haben! 
C  Na klar, ich hab mir schon gestern 3 in unterschiedlichen Farben zugelegt. 
B   Bei dem Quatsch mach ich nicht mit, ich hab genug Pullis und nach den nächsten 

Ferien ist das sowieso nicht mehr angesagt. 
A  Ich warte den Schlussverkauf ab, im Moment sind mir die noch zu teuer. 

  Was ist dir lieber: ein Handy mit Vertrag oder mit Prepaidkarte?

C   Natürlich der Vertrag. Die Karte ist nie leer und ich kann einfach immer telefonieren. 
B   Eigentlich egal – solange man darauf achtet, wie oft und wie lange man telefoniert, 

kommt man mit einer Karte gut klar, aber auch eine Rechnung würde nicht zu hoch 
ausfallen. 

A   Ich nehme einen Vertrag mit Flatrate – dann können die Kosten gar nicht ausufern. 
D  Ich nehm die Prepaidkarte. Damit bleibe ich unabhängig von den Anbietern. 

  Dein Pausenbrot schmeckt dir nicht. Was machst du?

A  Sowas kommt bei mir nicht vor – ich mach mir meine Brote immer selbst. 
B  Ich versuche mit einem meiner Freunde zu tauschen. 
D   Ganz einfach: Ich kaufe mir was Leckeres zu trinken dazu und spüle es runter – 

dann schmeckts auch. 
C  Ich geh in die Schulcafeteria und kauf mir einfach etwas anderes. 

   Deinen Lieblingscomic kannst du dir jetzt auch jeden Monat direkt nachhause 
bestellen. Machst du das?

A  Na klar. Das ist sogar ein bisschen günstiger. 
B   Ist gar nicht nötig, ich kauf mir den gar nicht regelmäßig, sondern leih ihn mir meistens 

nur aus. 
C   Ich geh lieber zum Kiosk, dann kann ich mir noch ein paar Süßigkeiten dazukaufen. 
D  Ja, super, dann verpass ich endlich keine Ausgabe mehr! 
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• Auseinandersetzung 
mit den eigenen 
Verhaltensweisen und 
Entscheidungsmustern

• Neue Inhalte und 
die Erwartungen 
vom Stundenbeginn 
 verknüpfen 

• Stunde gedanklich Re-
vue passieren lassen

• Wiederholen und Fes-
tigen der Lerninhalte

• Feedback geben

• Unterrichtseinheiten 
bewerten

• Motivation zur weite-
ren Beschäftigung mit 
der Thematik

• Sich ggf. wiederfinden 
in der Beschreibung

• Erste Identifikation 
mit bzw. Abgrenzung 
von diesem Charakter 

Der emotionale Geldtyp

Locker

Trendy

Gefühlsorientiert
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• Sich ggf. wiederfinden 
in der Beschreibung

• Erste Identifikation 
mit bzw. Abgrenzung 
von diesem Charakter 

Der überzeugte Geldtyp

Ausgabe-
freudig

Selbstsicher

Stark
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ca.12

• Reflektieren persönli-
cher Verhaltens weisen 
und des individuellen 
Umgangs mit Geld

• Akzeptanz des 
persönlichen Typs

• Identifikation mit der 
Gruppe bzw Abgren-
zung von ihr.
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WWW.MYFINANCECOACH.DE
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Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit !
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•	Die Internetseite  
myfinancecoach.de 
kennenlernen

•	Verabschiedung

21 22 1 Min.
ca.

 1 Min.
ca.
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